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Presseinformation der

Kunsthalle Emden

Emden, den 04.05.2010
Sommerausstellung

Highlights. Meisterwerke der Sammlung
5. Juni bis 5. September 2010

Es ist wieder Sommer! Die Kunsthalle Emden lenkt auch in dieser Saison wieder den Fokus verstärkt auf ihre eigenen Bestände: Zahlreiche Meisterwerke von der Klassischen Moderne bis heute gilt es neu oder wieder zu entdecken. 
Zu sehen sind vor allem Bilder der berühmten Künstlergruppen „Der Blaue Reiter“ und „Die Brücke“ – etwa Franz Marc, Alexej von Jawlensky, Ernst Ludwig Kirchner, Otto Mueller, Erich Heckel, Karl Schmidt-Rottluff, Max Pechstein oder Emil Nolde – wie auch bedeutende Werke der Neuen Sachlichkeit. Einen weiteren Schwerpunkt der diesjährigen Sommerschau aus der eigenen Sammlung bilden die oftmals farbig aufgeladenen, sehr gestischen Arbeiten der Gruppe „CoBrA“ – Asger Jorn, Pierre Alechinsky oder Karel Appel – sowie wichtige künstlerische Einzelpositionen wie Emil Schumacher, Antonio Saura, K.R.H. Sonderborg oder Antoni Tàpies. 

In Anknüpfung an die parallel gezeigte Schau von Brigitte Waldach ist außerdem ein Bereich dem Medium Zeichnung gewidmet. Das präsentierte Spektrum aus den eigenen Sammlungsbeständen reicht von Blättern des frühen 20. Jahrhunderts bis hin zur Gegenwart. 

Darüber hinaus ist dem Gemälde Spaziergang am Stadtrand von Franz Radziwill (1895–1983) aus dem Jahr 1920 und seiner umfassenden Restaurierung eine Studiopräsentation gewidmet. Der Künstler malte es in dem Jahr, als er nach Berlin ging und unter anderen Kontakt zu den Künstlern der „Brücke“ bekam. Deren Einflüsse und Anregungen sind unverkennbar auszumachen und stehen in auffälligem Gegensatz zu Radziwills späteren Bildern, die in fast altmeisterlicher Technik detailgetreu gemalt sind. Die hier ausgestellten Werke des Künstlers verschaffen einen genauen Einblick in seine sich wandelnde Malweise. Zugleich veranschaulicht die Präsentation sehr prägnant, wie umfangreich die Recherchen und Maßnahmen zur Erhaltung eines extrem empfindlichen Werkes  sind. Sie ermöglicht am Beispiel des Radziwill-Gemäldes einen Eindruck von einem der wesentlichen Arbeitsbereiche des Museums: die Restaurierung und Konservierung.
Die Sommerausstellung der Kunsthalle hat sich zu einem festen Termin für Kunstfreunde entwickelt, die Entdeckungen lieben. Jährlich wechselnde Schwerpunkte präsentieren die vielen Facetten des inzwischen auf gut 2000 Objekte angewachsenen Bestandes des Hauses. In den fast 24 Jahren seit Gründung der Kunsthalle (3.10.1986) haben Zustiftungen und Schenkungen von Künstlern und Förderern sowie Dauerleihgaben den Grundstock - bestehend aus der der Sammlung Henri Nannen und der Schenkung von Otto van de Loo - reich erweitert. Seit einigen Jahren wird die sommerliche Bestandspräsentation stets durch eine kleinere Schau einer zeitgenössischen Position flankiert, zumeist ist es die erste Museumsausstellung eines jungen Künstlerin oder einer jungen Künstlerin. In diesem Jahr ist dies die Ausstellung: 
Brigitte Waldach - Zeichnungen und Installationen.
(Pressematerial siehe dort)
Katalog 

Meisterwerke der Kunsthalle Emden

728 Seiten mit 537 meist farbigen Abbildungen, 2 Bände im Schuber 55 €

Führungen und Veranstaltungen

Museumsnacht, Sa, 7.8.2010, ab 18 Uhr

Künstlergespräch mit Brigitte Waldach, Sa, 21.8.2010, 15 Uhr
Öffentliche Führung jeden Sonntag 11.30 bis 12.30 Uhr

Kunst für Kids-Führung jeden Sonntag 11 – 12.30 Uhr

Kunstabend jeden 1. Dienstag/Monat 17 – 21 Uhr, jeweils ab 19 Uhr wechselnde Veranstaltungen und Führungen

Pressekonferenz:


Freitag, 5. Juni, 11 Uhr





Ausstellungseröffnung:


Samstag, 5. Juni, 


16.30 Uhr





Bildmaterial:


als Downloads auf unserer Internet-Seite 
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unter: Info/Presse


Benutzername: Henri890


Kennwort: 12Nannen





Ihre Ansprechpartner:





Presse/Marketing


Ilka Erdwiens


Tel.: +49 (0) 49 21 97 50 13
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Gruppen/Führungen:


Marlies Tjaden


Tel.: +49 (0) 49 21 97 50 70


Fax: +49 (0) 49 21 97 50 55


marlies.tjaden@kunsthalle-emden.de


Mo bis Fr 8 – 12 Uhr

















